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Neues aus dem Pastoralraum
Tagesferien im Pastoralraum Basel-Stadt

Kinderbetreuung während der Schulfe-
rien hat in den letzten Jahrzehnten an 
Bedeutung gewonnen. Da in vielen Fa-
milien beide Elternteile erwerbstätig 
sind, stellt die Kinderbetreuung wäh-
rend der zwölf Wochen Schulferien ei-
ne grosse Herausforderung dar. Dies ist 
auch aus den Teilnehmerzahlen der Fe-
rienangebote ersichtlich: Die Betreu-
ungsangebote des Kantons und der ver-
schiedenen Vereine und Institutionen 
sind gut besucht und oftmals ausge-
bucht. Dies war mit ein Grund, weshalb 
die römisch-katholische Kirche Tages-
ferien in den Pfarreien aufbaut. 
Ein weiterer Grund sind die guten Er-
fahrungen der Pfarrei Heiliggeist. Seit 
2021 bietet die Pfarrei Heiliggeist regel-
mässig Tagesferien an mit verschiede-
nen Themen wie «Umwelt und Natur», 
«Jona und der Wal» oder «Leben zu Zei-
ten der Bibel». Familien schätzen das 
Angebot sehr, und die Kinder haben 
grosse Freude an dem abwechslungs-
reichen Programm. 

Dieses Jahr haben weitere Pfarreien An-
gebote aufgebaut und erstmals Tages-
ferien durchgeführt: In Allerheiligen/St. 
Marien trafen sich die Kinder in den 
Fasnachtsferien zum Thema «Himmel 

und Erde» und in St. Anton in den Oster-
ferien unter dem Motto «Das Leben er-
wacht». In den Herbstferien finden erst-
mals Tagesferien in St. Franziskus statt 
zum Thema «Eine Woche auf der Arche». 

Die Tagesferien sind eine Entlastung für 
die Familien und bieten den Pfarreien 
die Gelegenheit, mit Familien in Kon-
takt zu kommen und den Kindern ge-
meinsame Erlebnisse, Bibelgeschichten 
und christliche Werte näher zu bringen. 
Dabei bleiben sie aber offen für alle 
Konfessionen.  
Tagesferien dauern in der Regel fünf Ta-
ge jeweils von ca. 9 bis ca. 17 Uhr und 
sind ohne Übernachtung. Anmelden 
können sich, je nach Pfarrei, Kinder ab 
der 2. oder 3. Klasse. Das Programm wird 
von der Pfarrei und teilweise der Fach-
stelle Jugend zusammengestellt. Dabei 
gibt es Tagesausflüge in den Wald, nach 
Mariastein, in den Zoo, auf die Schlitt-
schuhbahn, zum Maislabyrinth, auf den 
Bauernhof, zur Kehrichtverbrennungs-
anlage, zum Lamatrekking und vieles 
mehr. Zudem gibt es täglich einen spiri-
tuellen Impuls oder eine Bibelgeschich-
te und das Singen, Tanzen, Basteln, Spie-
len, Kochen und Essen kommen natür-
lich auch nie zu kurz. 
 Miriam Lachenmeier, 

Fachstelle Jugend

Via VII

Im August starten wir mit Via II, dem 
neuen Konzept für den Religionsunter-
richt während der Sekundarschule. 
Dieses Konzept wird im 2023/24 für alle 
7. Klässler/innen starten und für die fol-
genden Stufen ausgebaut. Das «alte Mo-
dell» wird mit der 8. und 9. Klasse in den 
nächsten beiden Jahren auslaufen. 
Möchtest du oder möchte Ihr Kind 
während der 7. Klasse spannende Ange-
bote der RKK BS in ganz Basel besu-
chen? Dann besuche unsere Webseite 
und melde dich noch bis Mitte August 

an. Wir beginnen am 
Samstag, 26. August, mit 
dem Startanlass und 
freuen uns auf dich!
 

Die Tagesferienkinder von St. Anton besuchten im Frühling den Birsmatthof.

Gruppenbild im Zolli: die Tagesferienkinder von St. Marien/Allerheiligen. 
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Metamorphose – von der Raupe zum Schmetterling.

Verklärung ist Verwandlung

Verklärung des Herrn heisst das Fest, 
das wir am 6. August feiern, in deut-
scher Sprache. Verklärung, das hat im 
normalen Sprachgebrauch etwas mit 
Beschönigen, Überspielen der Wahr-
heit, Vertuschen zu tun.
Im Originaltext steht das Wort «Meta-
morphose». Das bedeutet: die Wand-
lung in eine andere Gestalt oder einen 
anderen Zustand. Wie der Übergang 
von der Raupe zum Schmetterling. 
Jesus wird vor den Augen seiner Jünger 
Petrus, Jakobus und Johannes verwan-
delt. Durch die Zusage Gottes, der ihn, 
Jesus, seinen Sohn, den Geliebten 
nennt und den Jüngern sagt: «Hört auf 
ihn.» Die Jünger sehen plötzlich und 
unerwartet das Göttliche im Menschen 
Jesus.

Anlässlich dieses Festes können wir uns 
die Frage stellen: Wie können wir uns 
immer wieder neu verwandeln lassen? 
Wie können wir die Stimme Gottes hö-
ren, der uns sagt: «Du bist meine Toch-
ter, die ich liebe, mein Sohn, an dem ich 
Gefallen habe?» 
Manch einer mag Gottes Nähe und Zu-
spruch und damit Verwandlung erfah-
ren in der Gegenwart der Menschen, die 
er liebt. Da, wo Herzen und Seelen sich 
berühren. Manch eine wird durch ein 
Wort, ein Gebet, einen Text angespro-
chen, berührt und gewandelt. Im Emp-
fang der Sakramente können wir uns 
von Gott im tiefsten Inneren berühren 
lassen. Und können ihm auf diese Weise 
ähnlich werden. Uns verwandeln lassen. 
Immer ein wenig mehr.   Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Innenreinigung der Kirche
Zurzeit wird unsere Kirche innen gerei-
nigt. Deshalb ist die Kirche in den Som-
merferien geschlossen, und die Gottes-
dienste finden im Pfarreisaal statt. Am 
zweiten Augustwochenende dürfen 
wir uns auf einen hellen und strahlen-
den Kirchenraum freuen. Dann wird 
auch der Audiostream wieder aufge-
schaltet.

Pause in den Sommerferien
Die Vorabendgottesdienste vom Sams-
tag, 1. Juli, bis und mit Samstag, 5. Au-
gust, entfallen während der Schulferi-
en, ebenso das Taizégebet am Montag. 
Auch der Seniorenmittagstisch startet 
erst wieder am Dienstag, 8. August.
Das Sekretariat ist Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 
11.30 Uhr geöffnet.

Herz-Jesu-Freitag
Anfang August ist Bischof Martin Hap-
pe aus Mauretanien auf Einladung des 
Hilfswerks «Kirche in Not» im Raum 
Basel zu Gast. Er wird am Freitag, 4. Au-
gust, bei uns den Gottesdienst zum 
Herz-Jesu-Freitag feiern. Anschlies-
send besteht die Möglichkeit zu Begeg-
nung und Gespräch.

Seniorenmittagstisch St. Franziskus
Der Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren startet am Dienstag, 8. August 
um 12.00 Uhr. In gemütlicher Atmo-
sphäre servieren Ihnen freiwillige Hel-
ferinnen ein feines Menü mit Dessert. 
Schauen Sie doch einmal herein, Sie 
sind herzlich willkommen! Anmeldun-
gen bitte bis jeweils Montag 11 Uhr beim 
Sozialdienst der Pfarrei St. Franziskus. 
Daniela Moreno, Telefon 061 601 70 76, 
E-Mail daniela.moreno@rkk-bs.ch 

Religionsunterricht und Firmvor- 
bereitung 7., 8. und 9. Klasse
Jugendliche, die im Schuljahr 2023/ 
2024 die 7., 8. oder 9. Klasse besuchen, 
haben per Post eine Einladung zum Re-
ligionsunterricht erhalten. Da wir uns 
an den Geburtsdaten orientieren, kann 
es vorkommen, dass wir Jugendliche 
einer falschen Klasse zuordnen. Falls 
Sie keinen Brief erhalten haben oder 
einen Brief für eine andere Klassenstu-
fe, melden Sie sich bitte baldmöglichst 
in unserem Sekretariat.  

Die Kollekten
30. Juli: Institut Therese von Lisieux
6. August: Offene Kirche Elisabethen

Wir verdanken folgende Kollekten
10./11. Juni: Diözesane Kollekte für Ver-
pflichtungen des Bischofs Fr. 115.–, 17. 
Juni: Papstkollekte/Peterspfennig Fr. 
17.–, 18. Juni (Firmung) Make-A-Wish 
Fr. 1029.– 24./25. Juni Flüchtlingshilfe 
Caritas Fr. 420.–, 2. Juli: Kinderdorf Pes-
talozzi Fr. 176.–. Herzlichen Dank.

Sozialdienst St. Franziskus
Sozialdienst St. Franziskus im Pfarrei-
heim, Äussere Baselstrasse 168, 4125 
Riehen, Daniela Moreno, Telefon 061 
601 70 76. Postadresse: In den Neumat-
ten 63, 4125 Riehen.

V O R A N Z E I G E N

Schulanfangs-Gottesdienst 
Am Sonntag, 13. August, feiern wir um 
10.30 Uhr einen Schulanfangs-Gottes-
dienst für Kinder, Jugendliche, Eltern, 
Lehrer/innen und alle, die das neue 
Schuljahr mit einer besonderen Feier 
beginnen und unter Gottes Segen stel-
len möchten. Besonders laden wir alle 
Kinder ein, die neu in den Kindergarten 
oder in die Schule kommen.

Heidrun Döhling und Barbara David

Taizéabendgebet
Sonntag, 20. August, um 19 Uhr in der 
Dorfkirche. Herzliche Einladung! 
 

A G E N D A

Zurzeit ist kein Audiostream möglich.

17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 29. Juli
Keine Gottesdienste am Vorabend
während der Schulferien
Sonntag, 30. Juli
10.30 Kommunionfeier im Pfarreiheim 

(D. Becker)
Montag, 31. Juli
Hl. Ignatius von Loyola
15.00 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 3. August
 9.30 Eucharistiefeier im Pfarreiheim

Herz-Jesu-Freitag, 4. August
17.30  Eucharistiefeier im Pfarreiheim
Verklärung des Herrn
Samstag, 5. August
Keine Gottesdienste am Vorabend
während der Schulferien
Sonntag, 6. August
10.30 Kommunionfeier im Pfarreiheim 

(D. Becker)
Montag, 7. August
15.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 8. August
Hl. Dominikus
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)  
Donnerstag, 10. August
Hl. Laurentius
 9.30 Eucharistiefeier, JM für Jeanne 

Blatter, Eltern und Bruder

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 30. Juli
10.30  Rosenkranz
Freitag, 4. August
18.30 Beichten und Rosenkranz
Sonntag, 6. August
10.30 Rosenkranz
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Mit der Bibel im Urlaub

Nach monatelanger Arbeit ist ein Ur-
laub eine wohlverdiente Gelegenheit, 
sich zu erholen und die nötige Energie 
für die Rückkehr in den Alltag zu tan-
ken. Viele finden Zeit und Raum, um 
sich von Routine und beruflichen Ver-
pflichtungen zu lösen. Für viele Men-
schen ist eine der entspannendsten Ak-
tivitäten, ein Buch in die Hand zu neh-
men, um einer Geschichte mit Herz und 
Verstand zu folgen, einer Geschichte, in 
die man eintaucht und sich verliert, um 
sich dann bereichert wiederzufinden. 
Der Mensch wurde schliesslich nicht 
nur zum Arbeiten geschaffen, sondern 
auch zum Denken, Träumen und Ge-
niessen der Schönheit des Lebens.
Viele der Bücher, die man in der Ur-
laubszeit in die Hand nimmt, sind logi-
scherweise eher Unterhaltungslitera-
tur, aber das heisst nicht, dass man sich 
nicht auch etwas Anspruchsvollerem 
widmen kann. Deshalb mache ich mir 
die Provokation zu eigen, die Benedikt 
XVI. vor einigen Jahren an die Christen 
gerichtet hat, die sich auf den Sommer-
exodus vorbereiten: Warum nicht eini-
ge wenig bekannte Bücher der Bibel in 
die Hand nehmen? Oder Bücher, von 
denen wir in der Sonntagsliturgie eini-

ge Abschnitte gehört haben, die uns 
besonders beeindruckt und fasziniert 
haben? Kurz gesagt, der verstorbene 
Papst lud uns ein, mit der Bibel unter 
dem Arm ans Meer oder in die Berge zu 
fahren.
Es ist sehr merkwürdig, dass die Bibel 
immer noch das weltweit am meisten 
übersetzte und gelesene Buch ist, dass 
aber viele Christen nur eine sehr ober-
flächliche, auf den liturgischen Ge-
brauch beschränkte Kenntnis von ihr 
haben.
Die Bibel ist eine Art kleine «Biblio-
thek», die sich im Laufe eines Jahrtau-
sends angesammelt hat. Sie enthält Bü-
cher von unterschiedlicher Länge, von 
denen einige den meisten praktizieren-
den Christen nahezu unbekannt sind. 
Das gilt für das Alte Testament ebenso 
wie für das Neue Testament.
Denken wir daran, wie oft wir schon 
einen Abschnitt aus diesem oder jenem 
Evangelium gelesen haben. Aber wie 
viele haben sich die Mühe gemacht, das 
«erste» Evangelium in der Version des 
Markus zu lesen? Marco Nuzzo

Teil 2: siehe Allerheiligen, St. Marien, Sac-
ré-Coeur, S. 10

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Besuch von Bischof Martin Happe
Bischof Martin Happe besucht zusam-
men mit Kirche in Not Basel. 
Er erzählt dabei über die Situation in 
Mauretanien.
Im Gottesdienst vom Samstag, 5. August, 
9 Uhr, ist er auch in unserer Pfarrei.
Zudem feiert er weitere Gottesdienste 

in der Region:
Freitag, 3. August, 9 Uhr in Allerheiligen 
und um 17.30 Uhr in Riehen
Samstag, 4. August, 18 Uhr, in Ettingen
Sonntag, 5. August, 9 Uhr, in Mariastein
Sonntag, 5. August, 11 Uhr, in Mariastein 
und um 18 Uhr in St. Marien.
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29./30. Juli: Vršac
5./6. August: Vereinigung Don Bosco, 
P. Thomas Kemmler

Fest der Daheimgebliebenen
Nach dem Vorabendgottesdienst am 
Samstag, 29. Juli, sind alle aus der Pfar-
reifamilie herzlich eingeladen zum Fest 
der Daheimgebliebenen im Pfarrhof von 
St. Anton zu Wurst vom Grill und Salat.

Kirchenreparaturen in Werschetz 
(Vršac)
Der Zahn der Zeit und der grosse Sturm 
2019 haben der Kirche stark zugesetzt. 
Dann, vor drei Jahren, begann die In-
standsetzung der Kirche. Der erste 
Schritt war die Ausarbeitung eines Pro-
jekts, das vom serbischen Kulturminis-
terium unterstützt wurde. Als das Pro-
jekt abgeschlossen war, fragten wir uns, 
wie es weitergehen sollte. Wir hatten 
kein Geld. 
In der Zwischenzeit hatten die Pfarrei 
St. Antonius von Basel und die Stadt 
Basel selbst einen guten Betrag für die 
Reparatur der Kirche aufgebracht, aber 
dieser Betrag reichte nicht aus, um mit 
den Reparaturen zu beginnen. Da die 
Miete des Gerüsts den grössten Teil der 
Reparaturkosten ausmachte, hätten wir 
es gerne gekauft, aber das Bistum war 
damit nicht einverstanden. 

Zwei weitere Jahre lang versuchten wir 
Angebote einzuholen, aber wir fanden 
kein Angebot, das die Miete und die Ar-
beiten abdecken konnte. Schliesslich 
stimmte das Bischöfliche Ordinariat 
unserem Plan zu, das Gerüst zu kaufen 
und die Kirchtürme in mehreren Pha-
sen zu bearbeiten. Wenn wir das Gerüst 
besitzen, können wir bis zu fünf Jahre 
lang an einem Turm arbeiten. Wenn wir 
Zuschüsse erhalten, arbeiten wir in 
Phasen. Mit Hilfe von Basel und des 
Serbischen Kulturministeriums ist es 
uns gelungen, achtzig Prozent des Prei-
ses für die Arbeit zu sammeln, und mit 
Ihrer Hilfe haben wir das Gerüst ge-
kauft. Vor zwei Wochen wurde das Ge-
rüst am rechten Turm der Kirche ange-

bracht. Unsere nächste Aufgabe besteht 
nun darin, weiterhin nach Anträgen, 
Zuschüssen und Spenden zu suchen, 
damit wir das Darlehen zurückzahlen 
und mit der Reparatur des Kirchturms 
beginnen können.
In den Gottesdiensten vom 29./30. Juli 
wird in St. Anton die Kollekte für Wer-
schetz (Vršac) aufgenommen. Vielen 
Dank für die grosse Hilfe, die Sie bisher 
geleistet haben! Ebenfalls haben Sie die 
Gelegenheit am Samstag, 29. Juli, um 
zirka 18.00 Uhr (nach dem Gottes-
dienst) noch ein paar Bilder aus Wersc-
hetz (Vršac) zu sehen. 

Via VII – Start Firmweg und   
Religionsunterricht 7. Klasse
Neuer Weg, neues Gleis, neue Ausrich-
tung: Via VII steht für ein neues modu-
lares Konzept, das die Pfarreien und die 
Kinder näher zusammenbringt und 
mehr Freiheiten mit sich bringt. Es 
schliesst an den schulischen ökumeni-
schen Religionsunterricht während der 
Primarschulzeit an und bietet neben 
der Vertiefung im Glauben auch viele 
Erlebnisse an. Anmeldungen bis zum 
20. August auf unserer Homepage un-
ter Aktuelles oder auf dem Sekretariat, 
Tel. 061 386 90 60, E-Mail st.anton@
rkk-bs.ch. Weitere Informationen fol-
gen hier und auf unserer Homepage.

Elternabend zur Erstkommunion-
Vorbereitung 2023/24
Kinder, welche ab August die 3. Klasse 
besuchen, laden wir herzlich zur Vor-
bereitung auf die Erstkommunion 2024 
ein. Anmeldungen telefonisch unter 
079 542 74 21, oder Sie kommen ganz 
einfach zum Elternabend, welcher am 
Montag, 21. August, um 20.00 Uhr im 
Pfarreiheim stattfindet. Wir freuen uns 
darauf, Sie kennen zu lernen.

Verstorben aus unserer Pfarrei
Innerhalb der letzten Wochen haben uns 
verlassen: Andreas Bauer (1972); Olga 
Müller-Britt (1921); Robert Lugon Da-
mey-Sennhauser (1931); Cäcilia Näf-Von-
derschmitt (1941); Josef Hägeli (1955); Er-
win Staub-Gartmann (1941). Gott nehme 
sie auf in sein Reich und schenke den 
Angehörigen Trost und Kraft.

Ausstellung in St. Anton zu den  
eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Morne-Rouge, Insel Marti-
nique, aus dem Jahr 1902, beim Kir-
chendurchgang ausgestellt. 
Eine Sammlung früherer Aushänge eu-
charistischer Wunder finden Sie wei-
terhin im Foyer des Pfarreiheims.
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San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

S. Pio X Altar.

Änderungen nach den Sommerferien
Nach den Sommerferien wird der Neu-
beginn des Pfarreilebens einige Verän-
derungen mit sich bringen. P. Michele 
De Salvia wird das Amt des Pfarrers 
übernehmen. Der neue Pfarreirat wird 
sein Mandat mit der Wahl des neuen 
Präsidenten oder der neuen Präsiden-
tin und seines Vorstands antreten. P. 

Gustavo und P. Valerio werden neue 
Aufgaben übernehmen. Felicina, eine 
Scalabriner-Weltmissionarin, wird als 
Pastoralmitarbeiterin Mirella ablösen, 
die zu anderen Funktionen in ihrer Ge-
meinschaft berufen worden ist. 
Jede Veränderung ist ein Vorbote der 
Neuheit. Und jede Neuheit bringt Viel-
falt, Konfrontation, Wissen und Wachs-
tum mit sich.
Unsere Pfarrei wird weiterhin eine 
christliche Gemeinschaft sein, wenn sie 
es versteht, die unumgänglichen Ver-
änderungen als einen Dienst an der 
Gemeinschaft zu betrachten.
Ich wünsche mir, dass der Sommer un-
ser Leben mit Licht erfüllt hat, um das 
kommende pastorale Jahr mit Gewiss-
heit zu erhellen, und es in das grosse 
Meer des Vertrauens und der Hoffnung 
einzutauchen: in der Überzeugung, 
dass es Jesus Christus ist, der uns, wenn 
wir auf ihn hören, befähigt, weiterhin 
eine lebendige, freudige und weltoffene 
Gemeinschaft zu sein.  

Pfr. Valerio Farronato, 
«Lettera alla Comunità» nr. 61

M I T T E I L U N G E N

Pfarreireise
Die diesjährige Pfarreireise, in Zusam-
menarbeit mit St. Anton, führt uns vom 
Montag, 9., bis Samstag, 14. Oktober auf 
die Spuren der heiligen Therese von Li-
sieux nach Frankreich.
Weitere Infos und Anmeldungen auf 
unserer Homepage, auf dem Pfarramt 
oder E-Mail san.piox@rkk-bs.ch .

Öffnungszeiten
des Pfarreisekretariats während der 
Sommerschulferien: 
Dienstag bis Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Gottesdienste in der Sommerzeit
Sonntag, 10.00 Uhr, S. Pio X
Sonntag, 18.00 Uhr, St. Clara
Montag bis Samstag, 18.30 Uhr, S. Pio X

Orario estivo – Ufficio parrocchiale
Nei mesi estivi gli uffici osserveranno il 
seguente orario di apertura: da martedì 
a venerdì, ore 10.00–12.00.

Orario estivo delle Messe in italiano
Domenica ore 10.00, S. Pio X
Domenica, ore 18.00, St. Clara
Da lunedì a sabato, ore 18.30, S. Pio X

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Sozialdienst
Der Sozialdienst ist von Montag,   
17. Juli, bis und mit Freitag, 18. August, 
geschlossen. 
Der Sozialdienst ist ab Dienstag, 22. Au-
gust, zu den üblichen Zeiten wieder ge-
öffnet.

V O R A N Z E I G E

Pfarreireise
Die diesjährige Pfarreireise, in Zusam-
menarbeit mit Pio X, führt uns vom 
Montag, 9., bis Samstag, 14. Oktober auf 
die Spuren der Heiligen Therese von 
Lisieux nach Frankreich. 
Weitere Infos und Anmeldungen auf 
unserer Homepage, im Schriftenstand 
oder auf dem Pfarramt, Telefon 061   
386 90 60 oder E-Mail st.anton@rkk-bs.
ch.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. 
In Allschwil St. Teresia am 2. Sonntag 
im Monat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.
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Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 29. Juli
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier, JM für 

Jakob und Elisabeth   
Doppmann-Wenger und   
verstorbene Angehörige

16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 30. Juli
 7.00 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier 
  (syro-malabarisch)
10.00 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa
Montag, 31. Juli
Hl. Ignatius von Loyola
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Dienstag, 1. August
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
19.00 STA Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)

18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 2. August
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle), 
16.00 STA Marianisches Gebet   

(in Englisch)
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 3. August
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
  JM für Ida Dups-Zehnder; Anna 

Keller-Husner 
18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 4. August
Herz-Jesu-Freitag
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle), 
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier. JM: Elisa-

beth Forcella; Rosalina Simon-  
Piali. Dreissigster: Josef Hägeli

17.30 Pio X Eucharistische Anbetung
18.30 Pio X S. Messa
Samstag, 5. August
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 STA Eucharistiefeier 
  (Philippinische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Sonntag, 6. August
Verklärung des Herrn
 7.00 STA Eucharistiefeier (Kapelle)

10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00 STA Eucharistiefeier   

(syro-malabarisch)
10.00 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa 
Montag, 7. August
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa 
Dienstag, 8. August
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
 9.00 STA Eucharistiefeier
19.00 STA Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)
18.30 Pio X S. Messa
Mittwoch, 9. August
Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle) 
16.00 STA Marianisches Gebet
18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 10. August
Hl. Laurentius
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 11. August
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier 
18.30 Pio X S. Messa
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Mit der Bibel im Urlaub – Teil 2

Teil 1: siehe St. Anton, S.Pio X, S. 8

Wer sich für die Ursprünge und Ent-
wicklungen des frühen Christentums 
interessiert, kann sich an der Apostel-
geschichte versuchen und die Atmo-
sphäre einiger früherer Gemeinden 
einatmen. Dort kann man entdecken, 
wie turbulent diese junge christliche 
Gemeinschaft war, die sich von der un-
seren gar nicht so sehr unterscheidet. 
Sicherlich ist das Neue Testament bes-
ser bekannt und offensichtlich leichter 
zu lesen und zu verstehen. 
Aber was ist mit dem Alten Testament? 
Ohne den Anspruch zu erheben, Exege-
ten zu sein, sondern einfach von einer 
lebhaften Neugier getrieben, könnten 
christliche «Sommerleser» in die leben-
digen Geschichten der Patriarchen und 
ihrer Familien eintauchen, die im Buch 
Genesis aufgezeichnet sind. 
Oder lesen Sie das Epos von der Flucht 
aus Ägypten im Buch Exodus, das oft 
erfolgreich im Kino nachgestellt wird. 
Und was ist mit den Sagen der Richter 
Israels (Gideon, Samson, Jiftachs …), 
die im gleichnamigen Buch erzählt 
werden?

Es gibt auch sehr kurze biblische Bü-
cher des Alten Testaments, die in einer 
Stunde vollständig gelesen werden 
können, wie das Buch Tobias, eine Ge-
schichte, die einen sehr hohen Sinn für 
Familie und Ehe enthält; oder das Buch 
Esther, die Königin jüdischer Herkunft, 
die ihr Volk durch Glauben und Gebet 
rettet; oder das sehr kurze Buch Rut, ei-
ne Ausländerin, die Gott kennenlernt 
und seine Vorsehung erlebt. Wer muti-
ger ist, kann die Lesung authentischer 
Meisterwerke versuchen, wie das Buch 
Hiob, das sich mit dem grossen Problem 
des Leidens befasst, oder das Buch Qoè-
let, in welchem ein jüdischer Lehrer  
den Sinn des Lebens und der Welt hin-
terfragt, oder das grosse Liebesgedicht 
des Hohelieds.
Mit der Bibel in der Hand können Mo-
mente der Entspannung im Sommer 
oder in den Pausen «nicht nur eine kul-
turelle Bereicherung sein, sondern 
auch eine geistliche Nahrung, die das 
Wissen über Gott und das Gespräch mit 
ihm nährt» (Benedikt XVI). 
Also, gute Erholung und viel Spass 
beim Lesen!

Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger St. Anton
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Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
zese Basel deutschschweizerische und 
gesamtschweizerische Aufgaben. Dazu 
gehört z. B. die Schweizerische Kirchen-
zeitung, theologische Fachzeitschrift 
und Amtsblatt der Diözesen. Nennens-
wert sind auch die Beiträge des Bistums 
Basel an den Genugtuungsfonds der 
röm.-kath. Kirche in der Schweiz und 
Projektbeiträge, z. B. an Weltjugendtage 
oder an Ministrantenfeste in der 
Schweiz. Ihre Gabe ermöglicht diese 
Unterstützungen.

Anmeldung zum: VIA-VII-   
Religionsunterricht 7. Klasse 
Haben Sie Ihr Kind schon angemeldet? 
Weitere Informationen unter https://
www.rkk-bs.ch/pastoralraum/spezial-
seelsorge/fachstelle-jugend/via-vii-
via-ix

V O R A N Z E I G E N 

Begrüssung unseres neuen Kaplans 
José Lucien Monemo Monsengo
Sonntag, 13. August
10.00 Uhr in Allerheiligen, Grillfest
18.00 Uhr in St. Marien, anschliessend 
Apéro

Elternabend Erstkommunion 2024
Mittwoch, 16. August, 19.30 Uhr Pfarrei-
heim Allerheiligen, Laupenring 40.

Allerheiligen
Gerne verdanken wir das Opfer
9.7. Gassenküche Basel 198.50

VO R A N Z E I G E N 

Sonntag, 13. August, 10 Uhr
Familiengottesdienst zum Schulanfang 
zusammen mit dem neuen Kaplan José 
Lucien Monemo Monsengo, anschlies-
send Grillfest.

Pfarreifest Allerheiligen,   
Samstag, 26. August
Gruppierungen aus unserer Pfarrei 
sind dabei, den Begegnungstag zu ge-
stalten. Die Organisationsgruppe freut 
sich auf Unterstützung und Mitarbeit 
im Aufbau und beim Festbetrieb.
Raclette 18 bis 21 Uhr und Betreuung 
des Kuchenstandes 10 bis 21 Uhr: 
Suppentagsequipe und Atemgymnas-
tikgruppen; Kontakte: Rico Jenny, Tele-
fon 061 301 85 53 oder Markus Rud-
mann, E-Mail mrudmann@bluewin.ch 
und Telefon 061 481 16 85. 
Kuchenspenden werden mit grossem 
Dank am Samstag, 26. August sehr ger-
ne entgegengenommen. 

Sacré-Cœur
Quêtes
29 et 30 juillet: pr l’association Gassen-
küche de Bâle
5 et 6 août: pour la crèche d’enfants Ve-
renahof de Bâle
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S E E L S O R G E R A U M

Besuch von Bischof Martin Happe
Bischof Martin Happe besucht zusam-
men mit Kirche in Not Basel.
Er erzählt dabei über die Situation in 
Mauretanien.
Im Gottesdienst vom Freitag, 4. August, 
um 9 Uhr, ist er auch in Allerheiligen, 
am Sonntag, um 18 Uhr in St. Marien.

Zudem feiert er weitere Gottesdienste 
in der Region:
Freitag, 3. August, 17.30 Uhr, in Riehen

Samstag, 4. August, 9 Uhr, in St. Anton
Samstag, 4. August, 18 Uhr, in Ettingen
Sonntag, 5. August, 9 Uhr, in Mariastein
Sonntag, 5. August, 11 Uhr, in Mariastein

Opfer
30. Juli: Jesuiten weltweit
6. August: Diözesanes Opfer für gesamt-
schweizerische Verpflichtungen des Bi-
schofs.
Gemeinsam mit den anderen Bistü-
mern in der Schweiz finanziert die Diö-
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Elisabethenwerk
Nächstes Treffen: 
Donnerstag, 10. August, 12.15 Uhr 
Nach der Messe lädt Sie das Team herz-
lich zum Mittagstisch in geselliger Run-
de ein. 
Ihre Anmeldung nimmt Béa Starck,   
Telefon 061 271 58 47 gerne entgegen.

VO R A N Z E I G E N 

Einsetzung unseres neuen Kaplans 
José-Lucien Monemo Monsengo
 Sonntag, 13. August, 18.00 Uhr

Unter der Mitwirkung unseres Gesang-
chores, Soli und Orchester:
César Franck Ps. 150, Gabriel Fauré 
«Cantique de Jean Racine». Anschlies-
send bereitet die Pfarreiheimkommissi-
on einen Apéro im Pfarreigarten vor. 
Allen herzlichen Dank!

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Eucharistiefeier 
(polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat, aus-
ser während der Sommerferien vom 9. 
Juli bis 27. August.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 8 août, à 15.00

Prières de louange et méditation  
devant le Saint Sacrement avec le 
groupe Pentecôte, à l’église
Vendredi 11 août, à 19.00 h

Décès dans notre paroisse
Mme Thérèse Betherin-Tinguely (*1930) 
nous a quittés le 10 juillet. Son enterre-
ment aura lieu le 2 août, à 10 h, à Rei-
nach. Que Dieu l’accueille dans son Ro-
yaume!

Les locaux paroissiaux sont fermés 
du 3 juillet jusqu’au 11 août inclus (il 
n’est pas possible de louer les salles du-
rant cette période).
Le secrétariat paroissial est fermé du 26 
juin au 14 août inclus.

St. Marien
Messe am 1. August
Wir feiern die Messe zum Nationalfei-
ertag um 11.30 Uhr.

9. Basler Orgelspaziergang
Samstag, 12. August
10.00 bis 16.15 Uhr

Der Basler Orgelspaziergang bietet mit 
seiner Verbindung von Architektur, 
Kunst, Musik und Stadtgeschichte ein 
einzigartiges Kulturerlebnis. 
Auf diese Weise möchte der Verein der 
Konzertveranstaltenden Organisten/
innen Basels (KVOB) auf die vielseitige 
und interessante Klangwelt der reichen
Basler Orgellandschaft und der Region 
aufmerksam machen. 
Für den diesjährigen Orgelspaziergang 
hat sich wiederum Prof. Dr. Axel 
Gampp, Kunsthistoriker an der Univer-
sität Basel, zur Verfügung gestellt.
1. Eglise Notre-Dame-de-la-Paix,
St-Louis, 10.00 Uhr
2. Temple/Paroisse protestante, 
St-Louis, 11.30 bis 12.30 Uhr
3. Chapelle Notre-Dame-du-Chêne, 
Blotzheim, 13.45 bis 14.45 Uhr
4. Eglise St-Léger, Blotzheim, 15.15 bis 
16.15 Uhr
Ausgangspunkt des Spaziergangs ist 
um 9.43 Uhr mit Bus 604 Distribus, Bus-
haltestelle BVB «Universitätsspital» (in-
folge Bauarbeiten nicht an der Halte-
stelle «Schifflände»), an 9.53 Uhr Halte-
stelle «Notre-Dame-de-la-Paix. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
dem Flyer, der in der Kirche aufgelegt 
ist.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Coeur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 29. Juli
16.30 Ökumenische Vesper im Münster
18.00 SC Messe anticipée   

du dimanche
Sonntag, 30. Juli
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC Messe
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier 
  (polnisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 31. Juli
12.15 Messe KUG Kapelle
20.00 StM Rosenkranz
Dienstag, 1. August
11.30 StM Eucharistiefeier
Mittwoch, 2. August
 9.00 SC Pas de messe
12.15 StM Eucharistiefeier
18.30 AH Eucharistiefeier, JM für   

Elisabetha Schmidt-Müller,   
Roger Lohmüller

Donnerstag, 3. August
12.15 StM Eucharistiefeier
18.00 SC Messe 

Freitag, 4. August
 9.00 AH Eucharistiefeier
  24-stündige Anbetung
9.30–10.00 AH Rosenkranz 
  (deutsch)
10.00–11.00 AH stille Anbetung
11.00–15.00 AH Anbetung 
  (indisch)
12.15 StM Eucharistiefeier
15.00–18.00 AH stille Anbetung
17.30 AH Beichte (polnisch)
18.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
19.00 AH indische Jugendliche
21.00 AH Eucharistiefeier   

(philippinisch) mit Anbetung die 
Nacht über bis

Samstag, 5. August
18.00 SC Messe anticipée 
  du dimanche
Sonntag, 6. August
10.00 AH Eucharistiefeier
10.30 SC Messe
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
18.00 StM Eucharistiefeier
Montag, 7. August
12.15 Messe KUG Kapelle
20.00 StM Rosenkranz

Dienstag, 8. August
12.15 StM Eucharistiefeier
Mittwoch, 9. August
 9.00 SC Exposition et bénédiction 

du Saint-Sacrement 
 9.30 SC Messe
12.15 StM Eucharistiefeier
18.30 AH Eucharistiefeier, JM für 

Francesco Dattoli-Bubendorf, 
Johann Karl Lindau-Saladin

Donnerstag, 10. August
11.30 StM Beichte
12.15 StM Eucharistiefeier zusammen 

mit dem Elisabethenwerk, 
  anschliessend Mittagstisch,   

M für Fredy Rutschmann
15.00 AH Gottesdienst im Generati-

onenhaus mit Pfrn. Marianne 
Laubscher, ERK

18.00 SC Messe 
Freitag, 11. August
12.15 StM Eucharistiefeier, JM für 

Werner Baerlocher
Samstag, 12. August
  7.00–13.30 AH Eritreische   

Gemeinschaft
18.00 SC Messe anticipée   

du dimanche

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Leben am Existenzminimum.

Ein neuer Weg aus der Schuldenfalle?

Für viele von uns bedeutet Sommerzeit 
vor allem auch Reisezeit. Wir fahren 
ans Meer oder in die Berge. Es gibt aber 
auch viele Menschen, die schon seit 
Jahren nicht mehr verreist sind, weil 
das Einkommen dafür einfach nicht 
reicht, oder weil es durch Betreibungen 
auf das Existenzminimum reduziert 
wird. Als Sozialarbeiterin habe ich im-
mer wieder zu tun mit Menschen, die 
überschuldet sind. Das heisst, dass die 
Einkünfte und Rücklagen nicht ausrei-
chen, offene Rechnungen zu bezahlen 
oder regelmässige Ratenzahlungen zu 
leisten. Die meisten dieser Menschen 
haben, wegen zu geringem Einkom-
men oder wegen fehlender Zustim-
mung der Gläubiger, in der Schweiz 
keine Chance auf Privatkonkurs oder 
Sanierung. Sie leben vom betreibungs-
rechtlichen Existenzminimum, haben 
Probleme bei der Wohnungssuche. Die 
Belastung wirkt sich auf den gesamten 
Haushalt aus und führt vielfach zu Pro-
blemen in Partnerschaft und Familie. 
Auch die negative Auswirkung von 
Verschuldung auf die Gesundheit und 
auf die gesellschaftliche Teilhabe ist 
empirisch belegt. Laut Statistik 2022 
von Schuldenberatung Schweiz führen 
vor allem folgende Probleme zur Über-
schuldung: gescheiterte Selbstständig-
keit (besonders hohe Schulden!), kriti-
sche Lebensereignisse oder Krankheit 
gepaart mit geringem Einkommen 
und/oder mangelnde Finanzkompe-
tenz. Bei der Gesamtsumme der Schul-
den in der Schweiz stehen die Steuern 
an erster Stelle (29%), gefolgt von Kon-
sumkrediten (14%) und Krankenkas-

senprämien (13%). 42% der Schulden 
wären also vermeidbar, würden Steu-
ern und Krankenkassenprämien direkt 
vom Lohn abgezogen. Ich war nun 
kürzlich positiv überrascht, als ich im 
Jahresbericht 2022 von «Plusminus Ba-
sel» lesen konnte, dass das Bundesamt 
für Justiz vor einiger Zeit eine Vorlage 
für die Revision des Bundesgesetzes 
über Schuldbetreibung und Konkurs 
(SchKG) ausgearbeitet hat. Man orien-
tierte sich dabei an den Verfahren in 
Deutschland und Österreich. 2024 wird 
sich der Bundesrat mit der Vorlage be-
fassen, danach muss diskutiert werden. 
Bis die Revision in Kraft trifft, können 
noch einige Jahre vergehen. Es soll ein 
neues «Sanierungsverfahren im Kon-
kurs» eingeführt werden, nach dessen 
Abschluss den Schuldnern/innen die 
restlichen Schulden erlassen werden. 
Dies wäre für Verschuldete eine grosse 
Chance für einen Neustart. Die Schwei-
zer Schuldenfachstellen schlagen dabei 
einen Zeithorizont von drei Jahren vor. 
Das Prinzip: Drei Jahre durchhalten auf 
dem Existenzminimum, alles abgeben, 
was darüber ist, aber dafür eine Pers-
pektive erhalten. Ebenso entscheidend 
für ein funktionierendes Verfahren ist, 
dass die Schuldner/innen eine sozialar-
beiterische Begleitung in Anspruch 
nehmen können, damit sie nicht gleich 
wieder in eine neue Verschuldung hin-
eingeraten. Zumal in der Schweiz, ohne 
direkten Steuer- und Krankenkassen-
abzug und mit einem hohen Anteil 
selbstgetragener Gesundheitskosten, 
im Vergleich zusätzliche Stolpersteine 
bestehen.  Hella Grunwald

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Öffnungszeiten Pfarramt
In der Sommerferienzeit bis 11. August 
ist das Sekretariat nur morgens geöff-
net von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Betriebsferien L’Esprit
Das Café bleibt am 2. und 4. August ge-
schlossen. Ab dem 9. August haben wir 
jeweils wieder mittwochs und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Regelmässige Angebote  
Yoga, Bibelcafé und Abendmeditation 
beginnen wieder nach den Schulferien 
ab 15. August. Siehe auch www.offline-
basel.ch

Hodegetria Wegweiserin.

Kurs «Maria –  
eine besondere Frau entdecken»
Ort: Don Bosco. Daten: 15./22./29. Au-
gust, 14.30 bis 16.30 Uhr. Anmeldefrist 
verlängert bis 14. August. Der Kurs gibt 
einen Einblick in Geschichte, Ikonogra-
phie und Theologie und öffnet so neue 
Zugänge zu dieser vielschichtigen und 
faszinierenden Frau. Info und Anmel-
dung an E-Mail katrin.schulze@off-
line-basel.ch. Flyer liegen auf oder kön-
nen unter www.heiliggeist.ch/aktuell 
heruntergeladen werden. 

Einführungskurs  
«Kontemplatives Gebet»
ab 17. August in Kombination mit der 
Abendmeditation am Donnerstag. Info 
und Anmeldung bei Katrin Schulze. 
Flyer liegen auf und können von der 
Homepage heruntergeladen werden.

Tagesferien «Arche Noah»
25 Kinder haben sich in der ersten Feri-
enwoche jeden Tag zu den Tagesferien 
im L’Esprit getroffen. Dieses Mal beglei-

tete uns die biblische Erzählung von 
Noah und der Arche. Obwohl die meis-
ten Kinder diese Erzählung bereits 
kannten, durften wir viele neue Aspek-
te davon kennenlernen. Jeden Morgen 
trafen wir uns für den Impuls und hör-
ten einen Teil der Geschichte. Danach 
wurde «theologisiert». Ja, wir haben 
Theologie betrieben. Und es war wirk-
lich spannend, was die Kinder alles in 
der Geschichte entdeckt haben, und 
wie sie dies mit ihrem Leben in Verbin-
dung bringen konnten. Am Ende der 
Woche gestalteten wir ein grosses Ban-
ner mit unseren Erkenntnissen der Wo-
che. Das Banner kann während der 
Sommerferien in der Heiliggeistkirche 
bewundert werden. Es war eine gross-
artige Woche mit interessierten und be-
geisterungsfähigen Kindern! Ganz 
herzlichen Dank allen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern in der Tagesbe-
gleitung und besonders auch in der 
Küche!
In der 1. Herbstferienwoche gibt es die 
nächsten Tagesferien in Heiliggeist. 

GLAUBEN FEIERN

Taufen
Das Sakrament der Taufe empfangen:
am 5. August Aurelia Lucia Fischer, 
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Am Brunnen.

Auf dem Weg.
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Tochter von Thomas und Christiane 
Anke Fischer; am 6. August Anaya Con-
roy, Tochter von Brian Thomas Conroy 
und Stéphanie Ondoua; sowie Amaya 
Bibiano, Tochter von Ramón und Mela-
nie Bibiano. Wir wünschen den Famili-
en viel Freude und Gottes Segen.

Hochzeit
Am 2. August spenden sich Michael 
Bruttel und Danny Lyn Sevilla das Sak-
rament der Ehe. Wir wünschen dem 
Paar alles Gute und Gottes Segen auf 
dem gemeinsamen Lebensweg.

SOLIDARITÄT

Kollekten
Kollekte vom 30. Juli
HG: Elternnotruf
Kollekte vom 1. August
HG: Aidshilfe beider Basel
Kollekte vom 6. August
HG: Stiftung Theodora
Ergebnisse
HG: 2.7. Treffpunkt Gundeli: Fr. 308.30; 
9.7. Wasser für Wasser: Fr. 455.90; 16.7. 
Lourdes Pilgerverein Basel und Umge-
bung: Fr. 297.95

Abschied nehmen mussten wir
von Robert Stöckli-Trueb (geb. 1930).

«Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.»  
 D. Bonhoeffer
Möge dieses Vertrauen die Trauerfami-
lie durch ihre Dunkelheit führen und 
möge unsere Hoffnung in Gott begrün-
det sein. Gott, du allein kannst diese 
Hoffnung erfüllen.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 6. August wird Ihnen vom 
Pfarreirat serviert. Am 30. Juli findet 
kein Apéro statt.

Erster-August-Grill
An unserem Nationalfeiertag laden wir 
Sie ein zum gemütlichen Beisammen-
sein nach dem Gottesdienst. Es wird 
grilliert und es gibt Salate und Dessert. 
Wir freuen uns über Beiträge zum Sa-
lat- und Kuchenbuffet (bitte nach Mög-
lichkeit voranmelden). Wir sind wegen 
der Planung froh um Ihre Anmeldung 
bis zum 27. Juli an E-Mail hella.grun-
wald@rkk-bs.ch oder an das Pfarramt, 
Tel. 061 331 80 88. Wir freuen uns aber 
auch über Ihre spontane Teilnahme.

Grillmittag Don Bosco
Am Mittwoch, 9. August, laden die Pfar-
rei und das Elisabethenwerk alle Pfar-
reimitglieder herzlich ein zum Grill-
mittag, um 12 Uhr in Don Bosco. An-
meldungen bitte bis Samstag, 5. August, 
an Christa Fräulin, Telefon 061 312 87 47.

Minis in Hamburg
In der letzten Ferienwoche sind wir mit 
unseren Ministrantinnen und Minist-
ranten im Minilager in Hamburg. 
Wir dürfen die Hansestadt mit Hafen 
im Norden entdecken und werden auch 
einen Tag am Meer verbringen. 19 Kin-
der und Jugendliche haben sich ange-
meldet. Mit diesem Lager bedanken wir 
uns ganz herzlich für den treuen, regel-
mässigen und engagierten Freiwilli-
geneinsatz der Kinder und Jugendli-
chen in unserer Pfarrei. 

Grill- und Badeplausch  
im Sunnebeedli St. Margarethen
Freitag, 11. August, ab 18.30 Uhr. Kosten 
für GPH-Mitglieder Fr. 20.–, Kosten für 
Gäste Fr. 30.–, Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre sind gratis. Anmeldung bis 
spätestens 4. August an E-Mail info@
gphbasel.ch oder schriftlich an Genos-
senschaft der Pfarrei Heiliggeist, Lau-
fenstrasse 44, 4053 Basel. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie ebenfalls bei 
Thomas Holinger, Tel. 079 599 88 89.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Avisos
Durante las vacaciones de verano se re-
zará el Santo Rosario sólo los domingos 
antes de la misa de las 11 horas. Los vier-
nes se celebrará sólo la misa a las 19 horas. 

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
During the school holidays our Sunday 
Mass continues at the regular time of 
17.30 each week. 
Father Antony will be celebrating Mass 
while Father Sibi is on vacation in In-
dia. During the school holidays there 
will be no Word of God for the younger 
children during Mass. We wish all com-
munity members happy holidays and 
safe travels.

V O R A N Z E I G E N

Gottesdienst zum Schulstart
«Unter Gottes Schirm»: So lautet das 
Motto für unseren Schulstartgottes-
dienst, den wir so zum ersten Mal in der 
Heiliggeistkirche durchführen. Wir wol-

len uns mit Gottes Segen für den Schul- 
bzw. Kindergartenstart stärken lassen. 
Dazu treffen wir uns zu einem kindge-
rechten, fröhlichen und bewegten Got-
tesdienst am Samstag, 12. August, um 
18.00 Uhr in der Heiliggeistkirche. An-
schliessend können wir noch im Innen-
hof des L’Esprit bräteln und spielen. 
Würste, Getränke und Brot sind vorhan-
den. Wir freuen uns über Salat- und 
Dessertspenden. «Es het, was es het.» 
Herzliche Einladung!

Nutzer/innenversammlung L’Esprit
Am Donnerstag, 17. August, um 19.00 
Uhr, Sitzungszimmer grün, laden wir 
alle Verantwortlichen von Vereinen 
und Gruppierungen, die regelmässig 
das L’Esprit nutzen, ein zur Nutzerver-
sammlung. Uns ist es wichtig, über das 
neue Konzept und die damit zusam-
menhängenden Strukturen ins Ge-
spräch zu kommen. Besten Dank für 
eine Anmeldung unter info@lesprit.ch

Araceli Espinoza und Ruth Meyer

Zwischendrin
Am Samstagabend, 19. August, öffnet 
sich ein Fenster für Stille, Texte, Gedan-
ken und Musik. 
Mitten im Alltag Gedanken kommen 
lassen und vertiefen, diesmal zum The-
ma: Respekt und Wertschätzung. Es le-
sen: Anne Lauer, Philipp Marseiler, Ste-
fan Staub – musikalische Begleitung 
am Flügel: Louis van Niekerk. An-
schliessend Apéro, bei gutem Wetter im 
Innenhof der Heiliggeistkirche, bei 
schlechtem Wetter hinten in der Heilig-
geistkirche unter der Orgelempore.

Offline
Ausflug zum Isenheimer Altar  
mit dem BibelCafé
am Mittwoch, 6. September
Besichtigung des Isenheimer Altars von 
Matthias Grünewald in Colmar im Mu-
seum Unterlinden. Kunsthistorische 
und theologische Einführung zum 
Isenheimer Altar, Abschluss mit einem 
gemeinsamen Zmittag in der Colmarer 
Altstadt. Informationen per E-Mail bei 
harald.matern@offline-basel.ch

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 30. Juli
10.30 HG Eucharistiefeir
  (M.-A. Wemmer)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 31. Juli
Hl. Ignatius von Loyola
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Josef Weiss-Hofmann; 

Georges Füeg-Schärer und Ehe-
frau; Familien Brunner, Brêchet 
und Pauli

Dienstag, 1. August
Bundesfeiertag
10.30 HG Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer)
Mittwoch, 2. August
Hl. Eusebius
 9.30 HG Gottesdienst
  Gedächtnis für René Zeugin-

Löhr
Freitag, 4. August
Hl. Johannes Maria Vianney

19.00 BK Eucaristía en español
18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. August
14.30 HG Taufe
Sonntag, 6. August
Verklärung des Herrn
10.30 HG Eucharistiefeier 
  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
12.15 HG Taufe 
17.30 BK Mass in English
Dienstag, 8. August
Hl. Dominikus
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst
Mittwoch, 9. August
Hl. Edith Stein
10.00 APH Momo Gottesdienst
15.00 AZ Falkenstein Gottesdienst
16.30 Seniorenresidenz Südpark
  Gottesdienst
Donnerstag, 10. August
Hl. Laurentius
11.00 DB Gottesdienst
Freitag, 11. August
Hl. Klara von Assisi
19.00 BK Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Clara von Assisi – Wer war diese Frau?

Lebte sie heute, wie wäre sie in unserer 
Gesellschaft und Kirche unterwegs? 
Ich weiss, dass es eine hypothetische 
Frage ist. Halten wir aber trotzdem fest: 
Die Frau steht für Reformen. Und das in 
einer Kirche, die in mancherlei Hinsicht 
fragwürdiger daherkam als die Kirche 
unserer Tage. Clara lädt uns ein, über 
unsere Beziehung zu Jesus Christus 
nachzudenken. Nachfolgend einige Sät-
ze aus einem Brief, den sie an ihre «geist-
liche Tochter», die hl. Agnes von Prag, 
schrieb: «Ihr habt mit ganzer Seele und 
Leidenschaft des Herzens die heiligste 
Armut und leibliche Not gewählt und 
einen Bräutigam edleren Geschlechts 
genommen, den Herrn Jesus Christus, 
der eure Jungfrauschaft immer unbe-
fleckt und unversehrt bewahren wird. 
(…) Seine Macht ist stärker, seine edle 
Art erhabener, sein Aussehen schöner, 
seine Liebe holder und alle seine Anmut 
feiner. (…) Und er hat euch ganz umge-
ben mit leuchtenden und funkelnden 
Edelsteinen und euch gekrönt mit einer 
goldenen Krone. Deshalb, liebste 
Schwester, seid ihr Braut, Mutter und 
Schwester meines Herrn Jesus Chris-
tus.» Auch wenn wir heutzutage solche 
emotionale Sprache nicht mehr ge-
wohnt sind, diesen Brief hat jemand ge-
schrieben, der sich ganz und gar von 
Christus leiten lässt. Aus jedem Wort 
leuchtet das Feuer der Liebe zu Christus, 
das in Clara brennt. Nochmals: Diese 
Sätze klingen total anders als zeitgenös-
sische Texte, die in ihrer «Trockenheit» 
oftmals kaum zu überbieten sind; die 
ihrer Nüchternheit wegen kaum zu Her-
zen gehen. Claras Worte – insofern man 
sich trotz ihrer fremden Sprache auf sie 
einlässt – kann man nicht nur zur 
Kenntnis nehmen – man behält sie lan-

ge in Erinnerung. Clara steht in ihrer ra-
dikalen Christusnachfolge dem Ideal ei-
nes Franziskus in keiner Weise nach. Sie 
spricht die Sprache einer Frau, die bereit 
ist, auf ihre eigene und besondere Art 
diese Christusnachfolge zu leben. Um 
auf die eingangs gestellte Frage zurück-
zukommen: Clara würde auch heute auf 
jene Liebe zu Jesus Christus hinweisen, 
die den Glauben von unverbindlichen 
«Allerweltsreligiositäten» unterscheidet. 
Nicht mit einer Senkung des spirituellen 
Grundwasserspiegels, nicht mit einer 
«Ent-radikalisierung» der Nachfolge 
wird die Kirche erneuert, sondern einzig 
durch eine innige Verbindung mit dem, 
der von sich sagt «Ich bin der Weg, die 
Wahrheit und das Leben.» (Joh 14,6) 
Claras Liebe zu Jesus Christus zeigte sich 
in der frei gewählten Armut. (Man be-
denke dabei, dass sie aus einer adligen 
Familie stammte.) Das verlangte einen 
Lebensstil, der von einem Teil der dama-
ligen Gesellschaft, inklusive ihrer Fami-
lie, nicht nachvollziehbar war. Ihr ging 
es weder darum, von allen Leuten in ih-
rem Entscheid verstanden zu werden 
noch darum, möglichst unterschiedslos 
alle zu erreichen. Sie wollte ihr Leben 
mit den Ärmsten der Zeit, und somit mit 
Jesus teilen. Ihr Leben – und später das 
ihrer Mitschwestern – steht exempla-
risch da als eine Art «Fremdkörper» mit-
ten in der damaligen Gesellschaft. Die 
Kirche einem zeitbedingten Denken an-
zupassen, würde sie als falsch verstande-
nes «Aggiornamento» bezeichnen. Denn 
nicht um einen «Deal» mit der Zeit ging 
es ihr. Sie würde heute vielleicht daran 
erinnern, dass die Kirche ihre Berufung 
verfehlt, wenn sie aufhört in gewisser 
Hinsicht «welt-fremd» zu sein. 
 Pfr. Mario Tosin

St.-Clara-Figur 
aus der Clara-
kirche in Basel 
(Holz, Ferdi-
nand Preckle, 
1858/59).

Seelsorgeraum St. Clara
M I T T E I L U N G E N

Patrozinium 
Obwohl wir am 11. August der heiligen 
Clara von Assisi gedenken, feiern wir 
das Patrozinium unserer Kirche erst am 
Sonntag, 20. August, im Gottesdienst 
um 10 Uhr. So bleibt vielleicht noch ein 
bisschen mehr Zeit, sich auf das Fest zu 
freuen. Wir laden Sie sehr herzlich zu 
der Feierlichkeit mit anschliessendem 
Apéro ein!

Die Kollekte
29./30. Juli
Kloster Mariastein
Stille und Geborgenheit, Halt und Hoff-
nung – Mariastein ist ein wichtiger Wall-
fahrtsort in unserer Region. Auch dieser 
Ort braucht Pflege und Unterstützung, 
damit er für Christinnen und Christen 
ein stärkender Ruhepol bleibt.
Das Benediktinerkloster erhält keine 
Mittel aus der Kirchensteuer und ist des-
halb auf unsere Spenden angewiesen.
Mit Ihrer Gabe bleibt das Kloster Maria-
stein weiterhin ein Ort der Stille und 
Geborgenheit. Vielen Dank dafür.
5./6. August
Stiftung Theodora – Mehr als nur Lachen
Jetzt ist Ferienzeit. Aber nicht für alle. 
Manche Kinder und Jugendlichen sind 
gerade im Krankenhaus. Das bedeutet 
eine ungewohnte Umgebung, eine 
Trennung von Freunden und (einem 
Teil) der Familie. Sorgen aufgrund der 
Krankheit nehmen überhand. Deshalb 
kommen die Traumdoktoren von der 
Stiftung Theodora ins Krankenhaus. Sie 
locken die Kinder in eine Phantasie-
welt, es wird zusammen gelacht, ge-
spielt und schon fühlt sich alles leichter 
an. Sowohl für die Kinder als auch für 
die ganze Familie sind die Traumdokto-
ren ein sehr wichtiges Angebot. 
Mit Ihrer Spende bringen Sie Kinderla-
chen ins Spital und helfen den Kindern 
und ihren Familien in einer schwieri-
gen Zeit. Vielen Dank dafür. 

Kollekten – Spenden
2.7. Mütterhilfsfonds 491.55
9.7. Weltjugendtag 518.35
Wir danken herzlich für jede Gabe.

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. In dei-
nem Licht sehen wir das Licht.  Psalm 16,10
26. Juni, Gertrud Julia Boessinger (geb. 
27. Juli 1928). 26. Juni, Richard Moriz 
Hofmann (geb. 4. Mai 1935). Wir bewah-
ren Gertrud Julia und Richard Moriz 

ein treues Andenken und bleiben mit 
ihnen und den Angehörigen im Gebet 
verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Feier-Abend
Der nächste Feier-Abend findet erst 
wieder am Dienstag, 15. August, um 18 
Uhr in der Kirche St. Clara statt.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr
 Sa 17.45 Uhr

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht montags bis samstags von 
10 bis 12 Uhr in der Kirche St. Clara die 
Möglichkeit zur stillen Anbetung.

VERANSTALTUNGEN

Das Frauenforum St. Michael
lädt am Mittwoch, 16. August, zum  
Tagesausflug nach Sulzburg im 
Schwarzwald ein.
Eingeladen sind alle Frauen aus der 
ganzen Pfarrei, die gerne mit uns auf 
einen Ausflug kommen!
Mit einer geführten Besichtigung der 
Sehenswürdigkeiten von Sulzburg, ei-
nem Mittagessen im Waldhotel, einem 
kurzen Halt beim jüdischen Friedhof 
und anschliessender Heimfahrt durch 
den Schwarzwald.
Besammlung: 9.20 Uhr vor der Kirche 
St. Michael
Abfahrt: 9.30 Uhr mit dem Car
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 
Kosten: Fr. 78. – für Fahrt und Mittages-
sen (Getränke, Kaffee, Dessert: indivi-
duell). Mitnehmen: ID oder Pass, Euro.
Anmeldung bis Montag, 7. August, an 
Margrit Fischer, Telefon 061 601 70 59,  
E-Mail margrit.f@sunrise.ch oder Ca-
therine Hengartner, Tel. 061 601 64 96,  
E-Mail uhengartner@sunrise.ch

Die Vorstandsfrauen des
Frauenforums St. Michael
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Jeden Donnerstag um 12 Uhr servieren 
freiwillige Helferinnen und Helfer ein 
feines durch das Ristorante Borromeo 
(Overall Gastro) mit viel Liebe zuberei-
tetes Mittagessen für Fr. 16.–. 
Im Preis inbegriffen sind eine Suppe, 
ein Salat, ein Hauptgang, ein Dessert 
sowie Wasser und ein Kaffee zum Ab-
schluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 16 Uhr an das Pfarramt 
St. Clara, E-Mail st.clara@rkk-bs.ch 
oder Telefon 061 685 94 50. Jung und 
Alt sind herzlich eingeladen! Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Bistro Pulpo
Das lauschige, gemütliche und famili-
enfreundliche Bistro Pulpo ist eine klei-
ne Oase der Ruhe und des Genusses im 
Kleinbasel an der Rheinpromenade am 
Oberen Rheinweg 89.
Geniessen Sie die entspannte Atmo-
sphäre am Rhein bei einem erfrischen-
den Getränk, einem schmackhaften 
Kaffee oder einem leckeren Stück unse-
rer hausgemachten Wähen und Ku-
chen, und erfreuen Sie sich am herrli-
chen Ambiente mit Blick auf eine ein-
zigartige Kulisse.
Besuchen Sie unser kleines, aber feines 
Pulpo-Lädeli in unserem heimeligen 
Stübli, welches Sie mit einem wunder-
vollen Hauch von kunterbunten und 
saisonalen Trouvaillen verzaubern 
wird.

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 13 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag: 12 bis 22 Uhr.
Das Pulpo-Team freut sich auf Ihren Be-
such.

«One family in Christ/Eine Familie   
in Christus»
13th African Pilgrimage to the Black 
Madonna in Einsiedeln
Die English Speaking Catholic Com-
munity in St. Joseph organisiert eine 
gemeinsame Reise (max. 50 Perso-
nen) zur 13. Afrikanischen Wallfahrt 
zur Schwarzen Madonna nach Einsie-
deln. 
Die Abreise ist um 8 Uhr bei der Kirche 
St. Joseph an der Amerbachstrasse 9. 
Die Kosten inklusiv Busfahrt, Snack 
und Obst betragen für Erwachsene Fr. 
30.–, Jugendliche (13 bis 18 Jahre) Fr. 
10.– und Kinder unter 13 Jahren fah-
ren gratis mit. 
Um ca. 18 Uhr wird die Pilgergruppe 
wieder in Basel eintreffen. Weitere In-

formationen und Anmeldungen: Susy 
Mugnes, pastorale Mitarbeiterin der 
Pfarrei St. Clara, E-Mail assunta.mug-
nes@rkk-bs.ch, Telefon 061 685 94 56.

Stammtisch der Männervereinigung
Am Donnerstag, 10. August, ab 19.30 
Uhr trifft sich die Männervereinigung 
zu ihrem monatlichen Treff im All-
mendhaus, Allmendstrasse 36. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  

Samstag, 29. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Juli
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
Montag, 31. Juli
Hl. Ignatius von Loyola
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Rosmarie und Walter   
  Buser-von Ins
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 1. August
 9.00 Jo lat. hl. Messe
10.00 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier

Mittwoch, 2. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Delfina Caslani
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 3. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.35 Jo lat. hl. Messe
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 4. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.30 Jo lat. hl. Messe
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 5. August
 9.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 6. August
Verklärung des Herrn
10.00 Cla Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana

Montag, 7. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Louise Schaub-Baima, 
  Ged. für Albert Wagner-
  Schweizer
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 8. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 9. August
Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz
(Edith Stein)
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. August
 9.30 Cla Eucharistiefeier 
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 11. August
Hl. Clara von Assisi
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Gebetsstunde MFM
Mo, 7. August, 14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8, 1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 302 39 45/061 272 60 33
allerheiligen@rkk-bs.ch
st.marien@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
José-Lucien Monemo Monsengo, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Andrea Moren-Kreuzweger
Mo–Fr 10.00–12.00 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu,   
Tel. 061 303 80 18/061 272 60 32
sozialdienst.allerheiligen@rkk-bs.ch
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Raumreservation
pfarreiheim.allerheiligen@rkk-bs.ch, 
Tel. 061 303 80 18
Für Pfarrei St. Marien:
Tel. 061 272 60 33

Vorort – Neubadstrasse 95
Sekretariat: Fr 8.30–9.30 Uhr 
Sozialdienst: Mo 15.30–17 Uhr, 
Mi 15.30–16.30 

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22, misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 

P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50, st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92, gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


